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Hip-Hop/Jazz-Dance 

im Athletiksportverein
Beginn Schuljahr 2016/2017

Im Rahmen des Hip-Hop/Jazz-Dance werden kleinere Choreogra-
phien vorgegeben und gemeinsam einstudiert. Während des Schul-
jahres werden Choreographien erarbeitet, die jeweils auf den un-
terschiedlichen Tanzstilen Hip-Hop, Jazz-Dance und Latino basie-
ren. Die Kinder lernen so unterschiedliche Tanzstile kennen und
sich in diesen auf verschiedene Rhythmen zu bewegen. Ebenfalls
besteht die Möglichkeit, selbst aktiv am Entstehungsprozess eines
Tanzes teilzuhaben. So wählen die Kinder ein passendes Musik-
stück aus und gestalten in Kleingruppen ihre eigenen kurzen Tanz-
sequenzen. Darüber hinaus sind zum Aufwärmen Übungen und
Spiele zur Schulung von Takt, Rhythmus, Gleichgewicht oder Kör-
perspannung, Bestandteile des Hip-Hop/Jazz-Dance.
Organisatorisches

Zielgruppe: ab 5. + 6. Klasse (Jungs und Mädels); Gruppengröße:
max. 15 Teilnehmer, min. 8 Teilnehmer; Beitrag: 14 Euro pro Mo-
nat; ASV-Mitgliedschaft: Kind muss Mitglied im ASV sein oder wer-
den; Kurstermin: Dienstag, 19.15 Uhr – 20.15 Uhr; Kursort: ASV-
Halle (Ringerraum); Kursbeginn: Beginn Schuljahr 2016/2017 (Mitte
September 2016); Kursdauer: gesamtes Schuljahr 2016/2017; Lei-
tung: Isabel Mora.

Anmeldungen und Anfragen für das Tanzangebot Hip-Hop/Jazz-
Dance im kommenden Schuljahr 2016/2017 bitte an Ralf Bader per
E-Mail unter leiter@kiss-bellenberg.de.

Kinderkleidermarkt 

in der Turn- und Festhalle

Am Samstag, 17. September 2016, findet im Foyer und in der
Turn- und Festhalle wieder ein Kinderkleidermarkt statt. Ver-
kauft werden zeitgemäße, frisch gewaschene Herbst- und
Winterkleidung, Spielsachen, Kinderwagen und Fahrzeuge.
Es dürfen nur 60 Teile (inkl. Spielsachen) und zwei Paar
Schuhe abgegeben werden.

Die Gegenstände können am Freitag, 16. September 2016, in
der Zeit von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr abgegeben werden. Der
Verkauf findet am Samstag in der Zeit von 9 Uhr bis 11.30 Uhr
statt, von 11.30 Uhr bis 14 Uhr ist geschlossen. Nicht ver-
kaufte Gegenstände können von 14 Uhr bis 14.30 Uhr wieder
abgeholt werden. Die bis dahin nicht abgeholte Kinderklei-
dung wird einer Kleidersammlung zugeführt. Das Haus des
Kindes „Guter Hirte“ bittet, alle Gegenstände mit rot einge-
kreister Verkaufsnummer, Preis, Größe und Artikelbezeich-
nung auszuzeichnen (bitte keine Stecknadeln zum Befestigen
benutzen). Die Kleidung sollte in stabilen Körben bzw. Kar-
tons (mit Verkaufsnummer gekennzeichnet) abgegeben wer-
den. Die Verkaufsnummern werden von Montag, 12. Septem-
ber 2016, bis Donnerstag, 15. September 2016, von 14 Uhr bis
18 Uhr, unter Telefon 922425, vergeben. Beim Kinderkleider-
markt werden Kaffee und Kuchen verkauft.

Erstklässler besuchen 

die Pfarrbücherei

Die Klassen 1a und 1b der Lindenschule besuchten mit ihren Leh-
rerinnen die öffentliche Pfarrbücherei Bellenberg. Ein Willkom-
mensgruß an der Tür zeigte den Besuch der Schulkinder bereits an.
Renate Demel empfing die neugierigen Leser und gab ihnen einen
kurzen Überblick über die Einteilung der Bücherei, bevor es sich die
Kinder auf einer Decke zum Bilderbuchkino gemütlich machten. Ge-
spannt lauschten sie der Geschichte von den drei Freunden, einem
Buch von Helme Heine und verfolgten an der Leinwand die Bilder
dazu. Danach durften die jungen „Leseratten“ selbst in die Regale
greifen und in den Büchern schmökern. Einige wollten gleich am
Abend zur Ausleihe kommen. Renate Demel bedankte sich für den
Besuch der Schüler und Schülerinnen und freut sich auf die neuen
Kunden in der Bücherei. Unser Bild zeigt Schüler der Klasse 1a auf
der Lesedecke beim Schmökern. Bild: Lindenschule.

Wer macht mit beim 

Bellenberger Garagenflohmarkt?

Auch in diesem Jahr starten wir zum 5. Mal
in Folge am Samstag, 24. September 2016,
von 10 Uhr bis 16 Uhr. Bei jedem Wetter!

Haben Sie gebrauchsfähige oder gut er-
haltene Möbel, Lampen, Gartengeräte, Kla-
motten, Dekoartikel, Geschirr und vieles
mehr anzubieten? Dann öffnen Sie Ihre Ga-
ragen! Geht es noch bequemer, als vor der

eigenen Haustüre seinen Trödel loszuwerden, an andere, die genau
das gut gebrauchen können?

Um diese Aktion organisieren zu können, melden Sie sich bitte bis
spätestens Sonntag, 4. September 2016. Bedenken Sie die Zeit der
Sommerferien!

Kontaktdaten für Anmeldungen und Fragen bei Christine Cöster,
Telefon 0152/34 00 41 62, E-mail: garagenflohmarkt.bellenberg
@gmx.de. Wir freuen uns wieder über viele Teilnehmer!

3. Bürgermeister Norbert Frank 

erhält den Verdienstorden 

der Bundesrepublik Deutschland

Für Norbert Frank steht und stand das Ehrenamt an erster Stelle.
Jahrzehntelang war er insbesondere bei den Schützen und Fi-
schern in der Vereinsarbeit ein Mann an der Spitze und hat so die
Vereine tatkräftig unterstützt. Beispielsweise war er beim Schüt-
zenverein „Pfeil“ Bellenberg Ausschussmitglied, stellvertretender
Kassier und 21 Jahre lang der 1. Vorstand. Auch im Schützengau Il-
ler-Illertissen hat er die Aufgabe des Schützenmeisters übernom-
men. Bei den Fischern ist er heute noch Fischereiaufseher, Ge-
schäftsführer bei der Fischereigenossenschaft Untere Iller und 1.
Vorsitzender der Fischereigemeinschaft Vöhringen e.V. sowie
Kreisobmann des Fischereiverbandes Schwaben. Auch das kommu-
nale Ehrenamt ist für ihn kein Fremdwort. Seit 1984 gehört er dem
Gemeinderat an. Seit 2008 übt er das Amt des 3. Bürgermeisters
aus. Die Summe dieses vielseitigen Engagements war für die hohe
Auszeichnung ausschlaggebend. Als Kommunalpolitiker hat er im-
mer das Ohr bei den Bürgerinnen und Bürger und setzt sich für die
Belange von Bellenberg ein. 3. Bürgermeister Norbert Frank erhielt
die Auszeichnung, die von Bundespräsident Joachim Gauck unter-
zeichnet wurde, im Rahmen einer Feierstunde von Landrat Thors-
ten Freudenberger überreicht. Zu den Gratulanten gehörten neben
den Delegationen der einzelnen Verbände und Vereine auch Bun-
destagsabgeordnete Katrin Albsteiger und Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller. Von Seiten der Gemeinde erhielt er auch ein Geschenk
in Anerkennung, Würdigung und Dankbarkeit für seine Leistungen.

Hip-Hop/Jazz-Dance beim ASV. Bild: Ralf Bader.



Kindersportschule (KiSS) Bellenberg Schuljahr 2016/2017
„Früh beginnen, spät spezialisieren“

Die Kindersportschule verfolgt grundle-
gende sportliche Ziele für Kinder. Zum
einen bietet sie eine sportartenunabhän-
gige und breitgefächerte Grundausbil-
dung der sportmotorischen und koordi-
nativen Fähigkeiten. Zum anderen er-
möglicht sie das Erlernen von Sozialkom-
petenzen in einer harmonischen Balance
zwischen physischen, geistigen und so-

zialen Komponenten. Auf Basis dieser positiven elementaren Be-
wegungserfahrungen schafft das KiSS-Programm eine optimale Vo-
raussetzung für eine, je nach individueller Neigung und Talent,
spätere Spezialisierung auf eines der Angebote im Verein. Spezifi-
sche Techniken und Bewegungsabläufe von Fachsportarten lassen
sich dann im Jugendalter rasch erlernen und festigen. Die Kinder-
sportschule steht für Qualität, Professionalität und Innovation. Nut-
zen auch Sie die Gelegenheit und ermöglichen Sie Ihrem Kind einen
Einstieg in eine gesunde, bewegungsreiche und sportliche Zukunft.

Planung und Einteilung im KiSS-Schuljahr 2016/2017

Die KiSS Bellenberg ist in der heißen Planungsphase für das kom-
mende Schuljahr 2016/2017. Sie versucht, die KiSS-Unterrichtszei-
ten ab der 1. Klasse der geplanten OGTS (Offenen Ganztagsschule)
an der Lindenschule Bellenberg anzupassen. Deshalb haben Kinder
ab der 1. Klasse frühestens (Montag – Donnerstag) im kommenden
Schuljahr 2016/2017 um 16.15 Uhr KiSS-Unterricht. Die neuen KiSS-
Unterrichtszeiten 2016/2017 (siehe am Ende des Artikels) bekom-
men alle KiSS-Eltern wieder per E-Mail mitgeteilt. Hier kann es aber
durchaus noch zu Verschiebungen kommen. Nähere Informationen
über die einzelnen Ausbildungsstufen/-inhalte und alle Gruppen
der KiSS Bellenberg, der Mini-KiSS (3 – 4 Jahre), der KiSS-Stufe 1 (4
– 6 Jahre), der KiSS-Stufe 2 (1. + 2. Klasse) und der KiSS-Stufe 3 (3. +
4./5. Klasse) finden Sie auf der Homepage unter www.kiss-bellen-
berg.de.

Windelflitzer (18 Monate bis 3 Jahre, mit Eltern)

Seit bereits zwei Jahren hat die KiSS Bellenberg ein vorgeschaltetes
Projekt zu den vier obigen Ausbildungsstufen der KiSS, die Gruppe
der Windelflitzer (18 Monate bis 3 Jahre). In der Windelflitzer-
gruppe steht das Entdecken und Ausprobieren im Vordergrund. In
animierenden und kleinkindgerechten Bewegungslandschaften
sollen die Kinder alleine und ohne Anleitung durch Sportlehrer oder
Helfer eigene Erfahrungen sammeln und neue Dinge entdecken, er-
tasten und begreifen. Die Betreuer verhalten sich während der
Stunde eher passiv, die Kinder agieren somit überwiegend alleine
und werden zu eigener Handlungssteuerung angeregt. Bewe-
gungslieder, Fingerspiele und Kleingeräte fördern die soziale Kom-
petenz sowie die motorische Entwicklung der Kinder. Die Windel-
flitzergruppe findet jede Woche einmal für 60 Minuten statt. Die be-
stehende Windelflitzergruppe hat im kommenden Schuljahr
2016/2017 wieder am Donnerstag von 11 Uhr bis 12 Uhr in der ASV-
Halle 3 Unterricht.

Neu: Geplant ist im neuen Schuljahr eine weitere Windelflitzer-
gruppe am Dienstag von 12 Uhr – 13 Uhr in der ASV-Halle 3 anzu-
bieten. Interessenten für die Windelflitzer bitten die KiSS, sich
beide Unterrichtstermine vorzumerken. Je nachdem, wie groß die
Nachfrage nach den Windelflitzern ist, wird im kommenden Schul-
jahr eine weitere Gruppe am Dienstag aufmachen.
Organisatorisches Windelflitzer:

Alter der Kinder: 18 Monate bis 3 Jahre; Gruppengröße: ca. 15
Kinder mit Elternteil; KiSS-Beitrag: 17 Euro pro Monat; ASV-Mit-
gliedschaft: Kind muss Mitglied im ASV sein oder werden; Kurster-
mine: Donnerstag von 11 Uhr bis 12 Uhr (ASV-Halle 3), eventuell
Dienstag von 12 Uhr bis 13 Uhr (ASV-Halle 3); Kursstart: Beginn des
KiSS-Schuljahres 2016/2017 (Mitte September 2016); Einstieg: je-
derzeit nach Absprache möglich; Kursdauer: gesamtes KiSS-Schul-
jahr 2016/2017; Leitung: KiSS-Sportlehrerin.

Weitere Infos zur Gruppe der Windelflitzer und zur Anmeldung
gibt die KiSS-Leitung gerne. Sie können sich aber auch gerne
selbstständig auf der Homepage www.kiss-bellenberg.de unter
dem Punkt KiSS-Projekte 15/16 Windelflitzer informieren. Interes-
sierte können sich bereits für die beiden obigen Gruppen der Win-
delflitzer (Dienstag oder Donnerstag) im kommenden Schuljahr an-
melden bzw. vormerken lassen. 

Neu: Beginn Januar 2017: U 18 
(Kinder im Alter von 12 – 18 Monate, mit Eltern)

„Früh beginnen! Freude am Sport und der Bewegung ein Leben
lang!“ Nach diesem Motto startet die KiSS nun mit der U 18, noch
sechs Monate früher als bisher mit Kleinkindern ab 12 - 18 Mona-
ten, wenn die Kinder anfangen zu krabbeln und laufen und so ihre
Umgebung entdecken. Mit der U 18 bietet die KiSS eine zusätzliche
Gruppe für Kleinkinder an, die diesem Altersabschnitt gerecht
wird. In Begleitung der Eltern erkunden die Kinder eine kleinkind-
gerechte Bewegungslandschaft, die zum Erproben und Bewegen
einlädt. Die Bewegungslandschaft soll den Kindern implizite Anre-
gungen zum Krabbeln, Stehen, Laufen und Steigen geben. Zusätz-
lich werden die sinnliche Wahrnehmung und die Koordination der
Kinder gefördert. Ziel ist die spielerische Auseinandersetzung mit
verschiedenen Materialien, Klein- und Großgeräten und mit Musik.
Im Vordergrund steht der Spaß an der Bewegung im Spiel, auch mit
Musik u. a. zur Schulung von Gehör und Rhythmus. Neben Liedern
und Fingerspielen können zum Abschluss einer Unterrichtseinheit
auch Massagen für Kleinkinder zur Entspannung dienen. Die U 18
wird von einer qualifizierten KiSS-Sportlehrerin durchgeführt und
findet jede Woche einmal 60 Minuten statt.
Ab Januar 2017 plant die KiSS zwei U 18 Gruppen an folgenden Ta-
gen:
Dienstag in der ASV-Halle 3 vor der Windelflitzergruppe (Zeit noch
unbekannt); Donnerstag in der ASV-Halle 3 vor der Windelflitzer-
gruppe (Zeit noch unbekannt).
Interessenten der U 18 bittet die KiSS-Leitung, sich beide Unter-
richtstermine für den Januar 2017 vorzumerken. Je nachdem wie
groß die Nachfrage nach der U 18 ist, werden beide Gruppen 2017
angeboten oder nur eine an einem der genannten Termine. Teil-
nehmen an der U 18 können Kinder, die im besten Fall im Oktober,
November, Dezember 2016 oder im Januar/Februar 2017, 12 bis 18
Monate alt werden oder sind. Ein späterer Wechsel, mit Erreichen
des Alters für die Windelflitzergruppe (18 Monate – 3 Jahre), ist na-
türlich möglich. Die Unterrichtszeiten der Windelflitzergruppen fin-
den Sie oben und sind direkt nach den Unterrichtszeiten der U 18
am Dienstag und Donnerstag.
Organisatorisches zur U 18:

Alter der Kinder: 12 – 18 Monate (siehe oben); Gruppengröße: ca.
15 Kinder mit Elternteil; KiSS-Beitrag: 17 Euro pro Monat; ASV-Mit-
gliedschaft: Kind muss Mitglied im ASV sein oder werden; Kurster-
mine: Dienstag, 10.30 Uhr – 11.30 Uhr, und/oder Donnerstag, 9.30
Uhr – 10.30 Uhr (ASV-Halle); Kursstart: Januar 2017; Einstieg: je-
derzeit nach Absprache möglich; Kursdauer: bis Ende des KiSS-
Schuljahr 2016/2017; Leitung: KiSS-Sportlehrerin.
Interessierte können sich bereits für die U 18 (Dienstag oder Don-
nerstag) im kommenden Schuljahr (Beginn Januar 2017) anmelden
bzw. vormerken lassen. Fortsetzung auf Seite 4.
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Unser Bild zeigt eine Stunde der Windelflitzer. Bild: KiSS.

Bellenberg. Da kaufe ich ein.

. . . weil ich die Leute kenne.
Denn: Nahversorgung ist Lebensqualität.
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28. Dorfmeisterschaften, 
Elferturnier, Damen Summer Cup
und Sommernachtsfest des 
FV Bellenberg
Es gibt viel Neues bei den diesjährigen 28. Dorfmeisterschaften mit
dem Elferturnier für Jedermann am Freitag, 29. Juli, und dem Som-
mernachtsfest am Samstag, 30. Juli 2016, verbunden mit der
„Beach Beats Party", die zum ersten Mal stattfindet. Die Preise beim
Elferturnier (1. Preis 100 Euro Verzehrgutschein) als auch bei den
Dorfmeisterschaften (1. Preis bei mindestens 15 Teilnehmerteams
300 Euro) wurden deutlich attraktiver gestaltet.

Am Freitagabend findet zum ersten Mal eine „Beach Beats Party"
ab 21 Uhr mit dem bekannten DJ SaNcho aus Ulm statt. Es gibt Spe-
cial Trinks und viele Cocktailvariationen. Eingerichtet ist auch eine
sogenannte „Chillout Lounge". Der Eintritt beträgt 3 Euro pro Per-
son. Einlass ab 18 Jahren. Alle aktiven Teilnehmer beim Elfertur-
nier haben freien Eintritt.

Bei den Dorfmeisterschaften am Samstag gibt es zum ersten Mal
eine Trostrunde für die Teams, die in den Vorrundengruppen aus-
scheiden. Die Siegerehrung findet außerdem nicht mehr um 21Uhr,
sondern unmittelbar nach Turnierende statt.

Es gibt keine Damen Dorfmeisterschaften mehr, dafür findet am
Samstag ab 13 Uhr zum ersten Mal der „FVB Summer Cup2016" als
Vorbereitungsturnier für Frauenmannschaften statt. Die Teilnahme
von Schwaben Augsburg, Heidenheim und Munderkingen sowie
unsere 1. und 2. Damenmannschaft versprechen spannende und
hochklassige Spiele. Die Siegerehrung ist um 18.30 Uhr.

Am Samstagabend beginnt ab 19 Uhr das Sommernachtsfest un-
ter dem Motto „Bellenberg Nacht in Tracht". Für Livemusik sorgt
das bekannte Party Duo „Impuls". Jeder Besucher in Tracht erhält
ein Freigetränk. Angeboten werden u.a. Spanferkel vom Holzkohle-
grill, bayerische Spezialitäten, süffiges Bier, Wein, Cocktails und
vieles mehr.

Mit diesen Maßnahmen hofft der Fußballverein, dass die Traditi-
onsveranstaltung noch attraktiver wird.

Hier nochmals das gesamte Programm:
Freitag, 29. Juli 2016:
17.30 Uhr Beginn des Elferturniers für Jedermann. Wir haben eine

Rekordbeteiligung von 29 Mannschaften. Siegerehrung ist um ca.
20.45 Uhr. Ab 21 Uhr „Beach Beats Party" mit dem bekannten DJ
SaNcho aus Ulm.

Samstag, 30. Juli 2016
11 Uhr Beginn der Dorfmeisterschaften, Siegerehrung ca. 18.30

Uhr, 19 Uhr großes Sommernachtsfest unter dem Motto „Bellenberg
Nacht in Tracht" mit Livemusik durch das Partyduo „Impuls".

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Es werden
zwei Zelte aufgestellt, sodass für Regenschutz also gesorgt ist.

Der FV Bellenberg würde sich über zahlreichen Besuch am Freitag
und Samstag sehr freuen.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder ungeraden Woche.
Abholung Gelber Sack: Montag, 08. August, Montag, 22. August,
Montag, 05. September, und Montag, 19. September 2016, ab 8 Uhr.
Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn:
3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis 100
Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen
über den genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom
ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg. Altpapier: Ab-
holung am Samstag, 17. September 2016. Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 15 Uhr bis 17
Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, und Samstag von 10 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 17 Uhr, Donnerstag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis
18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Asbest: Deponie in Donau-
stetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5
cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knit-
tel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

KiSS-Schuljahr 2016/2017,
geplante KiSS-Gruppen (Unterrichtszeiten)

Nach den Sommerferien startet die KiSS Bellenberg am Dienstag,
13. September 2016, in das neue Schuljahr 2016/2017. Im kommen-
den Schuljahr bieten sie folgende Gruppen in der ASV-Halle des
ASV Bellenberg an:
U 18 (12 - 18 Monate, mit Eltern): Donnerstag vor den Windelflit-
zern, Zeit noch unbekannt!
U 18 (12 - 18 Monate, mit Eltern): Dienstag vor den Windelflitzern,
Zeit noch unbekannt!
Windelflitzer (18 Monate – 3 Jahre, mit Eltern): Donnerstag, 11 Uhr
– 12 Uhr
Windelflitzer (18 Monate – 3 Jahre, mit Eltern): Dienstag, 12 Uhr –
13 Uhr (eventuell)
Mini-KiSS Affengruppe (3 - 4 Jahre ohne Eltern): Donnerstag, 13.15
Uhr – 14.15 Uhr (eventuell!)
Mini-KiSS Löwengruppe (3 - 4 Jahre, ohne Eltern): Donnerstag,
14.15 Uhr – 15.15 Uhr
Mini-KiSS Giraffengruppe (3 - 4 Jahre, ohne Eltern): Donnerstag,
15.15 Uhr – 16.15 Uhr
KiSS-Stufe 1a (4 – 5 Jahre): Mittwoch, 15.45 Uhr – 16.30 Uhr, und
Freitag, 14 Uhr – 14.45 Uhr
KiSS-Stufe 1b (Vorschulkinder 5 – 6 Jahre): Dienstag, 15.15 Uhr – 16
Uhr, und Donnerstag, 16.45 Uhr – 17.30 Uhr
KiSS-Stufe 1c (4 – 6 Jahre): Mittwoch, 15 Uhr – 15.45 Uhr, und Frei-
tag, 13.15 Uhr – 14 Uhr (ab einer Mindestteilnehmerzahl von 10 Kin-
der wird die 1c im Schuljahr 2016/2017 eröffnet)
KiSS-Stufe 2a (1. Klasse): Mittwoch, 16.30 Uhr – 17.30 Uhr, und Frei-
tag, 14.45 Uhr – 15.45 Uhr
KiSS-Stufe 2b (1. + 2. Klasse): Mittwoch, 17.30 Uhr – 18.30 Uhr, und
Freitag, 15.45 Uhr – 16.45 Uhr
KiSS-Stufe 3a (3. Klasse): Dienstag, 16.15 Uhr – 17.45 Uhr, Donners-
tag, 17 Uhr – 18.30 Uhr
KiSS-Stufe 3b (4.+ 5. Klasse): Dienstag, 17.45 Uhr – 19.15 Uhr, und
Freitag, 16.45 Uhr – 18.15 Uhr.

Anmeldung für alle Gruppe der KiSS Bellenberg für das kom-
mende Schuljahr 2016/2017 sind ab sofort per E-Mail an den Leiter
der KiSS Bellenberg Ralf Bader unter leiter@kiss-bellenberg.de
möglich. Sollte die Gruppen bereits voll sein, kann Ihr Kind gerne
auf die KiSS-Vormerkliste für das kommende Schuljahr 2016/2017
aufgenommen werden. Die Aufnahme in die KiSS Bellenberg erfolgt
in der Reihenfolge der Anmeldungen. Schnupperstunden im regu-
lären KiSS-Unterricht sind nach Absprache im neuen Schuljahr
möglich, sofern es einen freien Platz in einer Gruppe gibt. Weitere
Informationen zur KiSS Bellenberg finden Sie auch unter www.kiss-
bellenberg.de. Das gesamte KiSS-Team bedankt sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen im Schuljahr 2015/2016 und wünscht allen
Kindern und Eltern der KiSS Bellenberg schöne und erholsame Som-
merferien. Wir freuen uns auf Euch, mit ganz viel Spaß und Freude
am Sport und der Bewegung in der Kindersportschule, im neuen
Schuljahr 2016/2017.

Unser Bild zeigt die Sieger bei den Dorfmeisterschaften im letz-
ten Jahr. Bild: Fußballverein.



minioffensive Abschlussfest 
Das sommerliche Abschlussfest auf dem Wiley-Gelände ist der all-
jährliche Schlusspunkt und auch der Höhepunkt der Ratiopharm-
minioffensive. Auch in diesem Jahr kämpften an einem Mittwoch
Ende Juni bei angenehmen Temperaturen und freundlichem Wetter
über 500 Kinder um den Sieg im Geschicklichkeits-Parcours, beim
Wissens-Quiz und beim Streetball.

Bereits seit acht Jahren ist die BBU '01-minioffensive ein fester Be-
standteil des Basketball Ulm/Neu-Ulm e.V. Seit 2007 besucht das
Team von BBU '01 mehr als 20.000 Grundschüler der dritten und
vierten Klassen in der ganzen Region Ulm/Neu-Ulm. Auf spieleri-
sche Art werden Kinder im Rahmen einer zweistündigen Übungs-
einheit mit dem Basketballspiel vertraut gemacht. Es geht um
Werte wie Fairplay, Teamwork und Respekt. An der Lindenschule
in Bellenberg trainiert zudem eine Sport-AG mit den Basketballern
aus Neu-Ulm regelmäßig das Spiel um den Korb. Beim Abschluss-
fest in Neu-Ulm erlebten alle Kinder der dritten und vierten Klassen
der Bellenberger Grundschule nicht nur eine tolle Abwechslung
vom Schulalltag, sondern konnten auch unter Beweis stellen, wie
viel sie in der minioffensive-Einheit mit den Profis von ratiopharm
ulm gelernt haben. Zum dritten Mal in Folge errangen Viertklässler
der Lindenschule einen Platz auf dem Treppchen. Unser Bild zeigt
die Klasse 4b mit Klassen- und Sportlehrerin Irene Schmid, die sich
über den zweiten Platz freuen. 

Bellenberger Mädchen zum dritten Mal in Folge 
bei den Cheerleading Europameisterschaften
Die Bellenberger Geschwister Sofie (15) und Maren Lieble (13) ver-
traten abermals, als ein Teil des Team Germany, Deutschland bei
den diesjährigen Europameisterschaften im Cheerleading, die in
Wien ausgetragen wurden. Der „Deutsche Vizemeistertitel 2016“
im Junior Allgirl Level 5 war die Qualifikation zur Teilnahme an
dieser internationalen Meisterschaft. Mit einem fehlerfreien Pro-
gramm konnten sich die Mädchen unter 18 Mannschaften, bei sehr

starker Konkurrenz, einen 8. Platz sichern. Die vorderen Plätze
wurden allesamt von den skandinavischen Startern belegt, bei de-
nen Cheerleading, genauso wie in Amerika, in der Schule ausgeübt
und gefördert wird. Für Sofie, die jetzt aufgrund ihres Alters zu den
Senioren wechseln muss, war dies vorerst die letzte Meisterschaft
mit ihrer Schwester, die noch zwei Jahre bei den Junioren bleiben
kann.
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Maren Lieble …

… und ihre Schwester Sofie Lieble aus Bellenberg bei den Euro-
pameisterschaften im Cheerleading in Wien.

Cheerleader in Aktion. Bilder: Privat.

Unsere vierte Klasse holt zum dritten Mal einen Titel. 
Bild: Lindenschule.
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Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am Don-
nerstag, 22. September 2016. Abgabeschluss ist am Freitag, 09.
September 2016. Im August erscheint keine Ausgabe von Bellen-
berg Aktuell. Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern schöne
und erholsame Ferien.

Offene Ganztagsschule (OGTS) 

an unserer Lindenschule

Der flächendeckende Ausbau von Ganztagsangeboten für Schüle-
rinnen und Schüler ist ein vorrangiges Ziel der Bayerischen Staats-
regierung. 2015 wurde die schrittweise Einführung der Ganztags-
schule an Grund- und Förderschulen beschlossen. An einzelnen
Grundschulen in Bayern wurde diese Angebotsform bereits im lau-
fenden Schuljahr erprobt. Im kommenden Schuljahr soll der Modell-
versuch auf weitere Schulen ausgeweitet werden. 

Da für die Nachmittagsbetreuung an unserer Bellenberger Lin-
denschule seit vielen Jahren eine große Nachfrage herrscht, schlug
die Schulleiterin Irene Schmid der Gemeinde vor, den Bedarf für
diese neue Angebotsform an der Lindenschule zu ermitteln. Der El-
ternbeirat stand einer Einführung positiv gegenüber und so wurde
im Frühjahr 2016 erst einmal eine Interessensbekundung nach
Augsburg gesandt. Kurz vor den Pfingstferien erhielt die Schule die
Zusage, dass sie bei ausreichenden Anmeldezahlen mit dem Zu-
schlag für den Ausbau zur Offenen Ganztagsschule rechnen könne.
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 21. April 2016,
die Schule dabei finanziell zu unterstützen.

Jetzt musste schnell gehandelt werden, es gab einen Elterninfor-
mationsabend, Eltern mussten sich entscheiden und anmelden, das
pädagogische Konzept musste angepasst werden, eine pädagogi-
sche Fachkraft zur Leitung musste angefragt werden, und vieles
andere mehr.

Fristgerecht konnten am 3. Juni 2016 zwei Kurzgruppen (mind. 12
Kinder/bis 13 Uhr oder 14 Uhr) und eine Langgruppe (mind. 12 Kin-
der/bis 16.00 Uhr) beantragt werden. Im neuen Schuljahr wird nun
dieses neue Angebot an unserer Schule umgesetzt werden, eine
Form, die sich an weiterführenden Schulen bereits sehr bewährt
hat.

Die pädagogische Leitung der OGTS muss durch fachliches Perso-
nal mit Erzieher- oder Lehrerausbildung garantiert sein. In Frau
Ingrid Baumgärtner haben wir bereits eine pädagogische Fachkraft
mit langjähriger Erfahrung für diese Aufgabe. Sie wird in Zukunft in
enger Kooperation mit Schulleitung und Gemeinde das nun neu
überarbeitete Konzept umsetzen und immer wieder evaluieren und
optimieren. Für Auswahl, Instruktion und Kontrolle der Aufsichts-
personen der OGTS ist die Schulleitung verantwortlich, da der of-
fene Ganztag eine schulische Veranstaltung ist.

Ein Qualitätsmerkmal der OGTS ist die enge Verschränkung von
Vor- und Nachmittag, z.B. bei den Themen „Hausaufgaben“ und in-
dividueller Lernförderung. Im Anschluss an die Hausaufgaben gibt
es auch weiterhin ein reichliches Angebot an differenzierter Lern-
förderung, musischer und kreativer Betätigung, sowie verschiede-
nen Sport- und Bewegungsmöglichkeiten. Einige werden wie bis-
her vom Personal der Mittagsbetreuung selbst angeboten, andere
von Vereinen. So wird Ingrid Baumgärtner weiter die Leseförder-
stunden anbieten, Frau Bauer einen Schulchor.

Durch die deutlich höhere staatliche Förderung und den Mitfinan-
zierungsbeitrag der Kommune als Kooperationspartnerin ist es
möglich, die Ganztagsangebote grundsätzlich kostenfrei anzubie-
ten. Lediglich für Angebote außerschulischer Partner können El-
ternbeiträge erhoben werden. Für alle Kinder besteht für die ge-
meldete Zeit Anwesenheitspflicht. Kurz- oder Langgruppe muss
mindestens für zwei Tage in der Woche gebucht werden. Für Kin-
der, die die Langgruppe nutzen, ist die Einnahme des bereitgestell-
ten warmen Mittagessens an der Schule Pflicht. Die Kosten dafür
tragen die Eltern.

Die Schulleitung und das Kollegium der Lindenschule freut sich
auf die neue Herausforderung und bedankt sich bei allen Eltern für
das entgegengebrachte Vertrauen und bei der Gemeinde Bellen-
berg für die Kooperationspartnerschaft in der OGTS.

Der langjährigen Leiterin der Mittagsbetreuung an der Linden-
schule, Edith Mourek, ein aufrichtiges Dankeschön für die wertvolle
Aufbauarbeit in Sachen Ganztagsbetreuung an der Lindenschule!
In einer Feierstunde am Schuljahresende soll dieses große Engage-
ment zum Wohl der Kinder eigens gewürdigt werden! Der neuen
pädagogischen Leiterin der Offenen Ganztagsbetreuung, Ingrid
Baumgärtner, wünscht das Kollegium viel Erfolg, das richtige
Händchen für die anstehenden Aufgaben und weiterhin eine gelin-
gende Kooperation mit allen Kolleginnen an der Lindenschule!
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Ausflug des Obst- und Gartenbau-
vereins zur Landesgartenschau 
Baden-Württemberg nach Öhringen
Am 25. Juni 2016 fuhren 48 Mitglieder und Gartenfreunde zur Lan-
desgarten in Hohenlohische Öhringen. Nach ca. 2 Stunden Fahrt
und einer Kaffeepause erreichten wir die Landesgartenschau. Das
Motto der Schau „Der Limes blüht auf“ ist prächtig angelegt. Die
450 Meter lange Heckenskulptur am Öhringer Teilstück des
UNESCO Welterbes Limes erlebt mit ihrem beeindruckenden roten
Blütenband täglich einen großartigen Auftritt. Im Zuge der 26. Lan-
desgartenschau in Baden-Württemberg hat die ehemalige Resi-
denzstadt Öhringen zukunftsweisende Grünflächenprojekte umge-
setzt. Zwischen dem stadtnahen Hofgarten und dem dazugehöri-
gen barocken Hofgut Cappel ist eine moderne Parklandschaft ent-
standen. Sie verbindet mehrere Stadtteile durch neue Brücken und
Wege. Entlang der renaturierten Ufern des Flusses Ohrn lässt es
sich bequem durchs ganze Gelände (30 Hektar) spazieren. In allen
Geländebereichen (Hofgarten, Cappelrain, Cappelaue, Hofgut) war-
ten gärtnerische Highlights. Ein Muss für Blumenliebhaber sind die
zwölf Floristikausstellungen im fürstlichen Schlosskeller und auch
die mit Rosen bepflanzten Steinterrassen im traumhaft schönen
Hofgut Cappel.

Die Fläche für den Wechselflor beträgt stolze 4.000 Quadratmeter.
Überall sind die Wege gesäumt von Blütenbändern und zahlreiche
Hochbeete bezaubern mit Farbenpracht und Duftrausch. Lauschige
Plätzchen bietet auch der Heckengarten mit den historischen Ge-
wächshäusern. Nach einem herrlichen Tag auf der Landesgarten-
schau traten die Gartenfreunde gegen 15:30 Uhr die Heimfahrt an,
nicht ohne auf dem Heimweg noch im Albgasthof Bären in Bern-
stadt einzukehren. Gegen 19:30 Uhr kehren sie dann wieder wohl-
behalten und mit vielen neuen Eindrücken nach Bellenberg zurück.

Bei bedecktem Himmel kamen die Besucher auf das beliebte
Waldfest.

Waldfest
Bei nicht ganz perfektem Wetter lud die Musikgesellschaft am 26.
Juni 2016 zum traditionellen Waldfest auf den Schlossberg ein. Be-
reits zum Start um 11 Uhr waren viele freiwillige Hände im Einsatz.
Die Gäste aus Nah und Fern wurden vom Küchenchef Stefan Lett-
ner und seinem Team mit schmackhaften Schmankerln aus der
Waldfestküche bestens verwöhnt. Dazu spielten die Waldstetter
Musikanten zünftige Blasmusik auf. In dieser einzigartigen Idylle
fühlten sich die Besucher sichtlich wohl. So waren die Tische und
Bänke auch zur späten Kaffeezeit, als die Musikkapelle Winterrie-
den die Unterhaltung übernahm, gut besucht. Beim diesjährigen
Gewinnspiel erhielten die Besucher den ganzen Tag zu jedem ge-
kauften halben Liter Kaltgetränk ein Los. Um 19 Uhr wurde die Zie-
hung mit Spannung erwartet. Den diesjährigen Hauptgewinn
(Fernseher) sicherte sich Ricardo Jekle aus Osterberg.

Alles in Allem konnte die Musikgesellschaft ein rundum gelunge-
nes und von der Bevölkerung sehr gut angenommenes Fest verbu-
chen.

Der Partyshot am Freitag, 24. Juni 2016, musste wegen einem
starken Gewitter abgebrochen werden.

Die Vorstandschaft der Musikgesellschaft bedankt sich bei allen
Gästen für ihren Besuch, bei allen Verantwortlichen für ihren Ein-
satz im Vorfeld des Festes, den Jungmusikern mit ihren Eltern, den
Ehrenmitglieder, den vielen freiwilligen Helfern und vor allem den
Aktiven mit ihren Partnern, welche an diesen Tagen im Hinter-
grund und mit vollem Einsatz wesentlich zum Gelingen dieser gro-
ßen Gemeinschaftsaktion beigetragen haben. Ein herzliches Dan-
keschön geht an die Gemeinde Bellenberg und an die Bauhofmitar-
beiter für die tatkräftige Unterstützung.
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Die Waldstetter Musikanten spielten zum Mittagstisch auf.

Unser Bild zeigt die Gewinner von links nach rechts: Glücksfee
Verena Klingler, Lisa Halder (Tankgutschein), Silvia Jaschusch
(Tankgutschein und Reisegutschein), Ricardo Jekle (Fernseher)
und Vorsitzenden Tobias Schiller. Bilder: Musikgesellschaft.

Landesgartenschau in Öhringen. 
Bild: Obst- und Gartenbauverein.
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Wie bereits in unserer letzten Ausgabe erwähnt, hat sich der
Anteil an Fremdeinwürfen bei den Stoffgleichen Nichtverpa-
ckungen (StNVP) in den vergangenen Jahren um 30 Prozent
erhöht.

Wir bitten daher darum, bei der Abgabe von Stoffgleichen
Nichtverpackungen darauf zu achten, dass tatsächlich nur
saubere und restentleerte Kunststoffe, die mit einem PE, PP
oder PS Stempel gekennzeichnet sind, in haushaltsüblichen
Mengen in die Container gegeben werden!

Hierunter fallen z. B. Kanister, Kisten, Boxen, Wäschekörbe,
Eimer, Schüsseln, Wannen, Pflanzschalen, Reines Kunststoff-
spielzeug, Gießkannen, Vesper- und Vorratsdosen, CD- und
DVD-Hüllen (ohne Inhalt), Kinderbadewannen, Klarsichthül-
len, Folien ohne Anhaftungen (keine Silofolien), Regenton-
nen, PE/PP-Rohre, Pumpzerstäuber, Gartenspritze, Getränke-
kisten, Gartenstühle aus PE/PP/PS.

Nicht angenommen werden: Styropor, Duroplaste (Schalter,
Satellitenschüssel), verstärkte Kunststoffe, Gehäuse (Rasen-
mäher, Radio-Verkleidungen), technische Kunststoffe (Ver-
kleidungen, Gehäuse), Verbunde (Kunststoff-Metall-Verbund
wie Hülsen mit Metallbuchsen), Silofolien, PVC (Rohre, Dach-
rinnen, Rollläden, Fenster), Gartenstühle aus PVC, Gummi,
Öl- und Benzinkanister sowie Öltanks, verschmutzte Teichfo-
lie, Agrarfolien aus der Landwirtschaft, Schläuche von Staub-
saugern und Gartengeräten, Autoteile.

Weitere Fragen rund um das Thema StNVP beantwortet un-
sere zuständige Sachbearbeiterin im Rathaus, Frau Lipp, un-
ter der Telefonnummer 07306/784-51, oder der Abfallwirt-
schaftsbetrieb Weißenhorn unter der Telefonnummer
07309/878229.

Der Kanal ist voll!
Wenn es in Bellenberg stark regnet, ist das kurze Zeit später im
Schmutzwasserkanalsystem zu spüren. Die Pumpen der Hebeanla-
gen springen ständig an, die Anlage gerät an ihr Limit. Dabei darf
Regenwasser eigentlich nicht in den Schmutzwasserkanal gelan-
gen. Aus zwei Gründen wird aber der Schmutzwasserkanal trotz-
dem durch starke Regenereignisse beeinflusst. Erstens sucht sich
das Regenwasser seinen Weg von öffentlichen Flächen ins Kanal-
netz und zweitens durch illegal eingeleitetes Regenwasser von Pri-
vatgrundstücken. Grundstückseigentümer sind verpflichtet, ihr Re-
genwasser auf dem eigenen Grundstück versickern zu lassen. Die
Kosten aufgrund der Fremdeinleitung gehen zu Lasten der Allge-
meinheit!
In diesem Zusammenhang weisen wir auf die Satzung für die öf-
fentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Bellenberg
(Entwässerungssatzung–EWS) hin. Einzusehen auf der Homepage
der Gemeinde unter Gemeinde&Bürger/Gemeinderecht.
Auszug aus der Entwässerungssatzung der Gemeinde Bellenberg:
§1 Öffentliche Einrichtung
(1) Die Gemeinde betreibt eine öffentliche Einrichtung zur Abwas-
serbeseitigung (Entwässerungseinrichtung).
(2) Art und Umfang der Entwässerungseinrichtung bestimmt die
Gemeinde.
(3) Zur Entwässerungseinrichtung gehören auch die Grundstücks-
anschlüsse außer der Kontrollschächte.
§3 Begriffsbestimmungen
Im Sinn dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe folgende
Bedeutung:
1. Abwasser ist das durch häuslichen, gewerblichen, landwirt-
schaftlichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften ver-
änderte Wasser und das bei Trockenwetter damit zusammen ab-
fließende Wasser (Schmutzwasser) sowie das von Niederschlägen
aus dem Bereich von bebauten oder befestigten Flächen gesam-
melt abfließende Wasser (Niederschlagswasser).
3. Schmutzwasserkanäle dienen ausschließlich der Aufnahme und
Ableitung von Schmutzwasser.
§9 Grundstücksentwässerungsanlage
(5) Gegen den Rückstau des Abwassers aus der Entwässerungs-
einrichtung hat sich jeder Anschlussnehmer selbst zu schützen. Für
Schäden durch Rückstau haftet die Gemeinde nicht.
Die Gemeindeverwaltung fordert die Grundstückseigentümer auf,
die unzulässige Einleitung von Regenwasser in den Schmutzwas-
serkanal zu unterlassen und kündigt Überprüfungen an. Für Fragen
steht das Bauamt der Gemeinde gerne zur Verfügung.

Verlegung der Müllabfuhr

Die Müllabfuhr wird von Donnerstag, 18. August 2016, auf Grund
des Feiertags „Mariä Himmelfahrt“ am 15. August 2016, auf Frei-
tag, 19. August 2016, verlegt. Danach finden die Leerungen wie ge-
wohnt immer donnerstags in jeder ungeraden Woche statt. Alle
Termine für das ganze Jahr finden Sie unter www.gemeinde-bel-
lenberg.de.

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung

Sammelkriterien für Stoff-
gleiche Nichtverpackungen



Einbeziehungssatzung der Stadt Vöhringen 

Die Gemeinde wurde im Rahmen von § 4 Baugesetzbuch bei der
Einbeziehungssatzung „Untere Weiherstraße Süd“ als Träger öf-
fentlicher Belange durch die Stadt Vöhringen beteiligt. Da die Ge-
meinde durch die Planungen der Stadt Vöhringen nicht betroffen
ist, wurde beschlossen, keine Stellungnahme zur Vöhringer Einbe-
ziehungssatzung abzugeben.

Erhöhung des pauschalen Beitrags für die Fundtierbetreuung an
das Tierheim des Tierschutzvereins Weißenhorn e.V.

Die Betreuung von Fundtieren ist eine Pflichtaufgabe der Ge-
meinde. Die Kommunen im Landkreis lösen diese über das Kreis-
tierheim in Weißenhorn. Dafür wurde in der Vergangenheit eine fi-
nanzielle Pauschale in Höhe von einem Euro pro Einwohner geleis-
tet. So zahlte Bellenberg ca. 4.500 Euro jährlich an das Tierheim. Da-
für wurden die abgegebenen Fundtiere aufgenommen und betreut.
Die finanzielle Unterstützung der Kommunen und die Spenden rei-
chen nicht aus, um die Ausgaben des Tierheims zu decken. Deshalb
wurde vorgeschlagen, die Pauschale auf 1,15 Euro pro Einwohner
und Jahr anzuheben. Dieser Vorschlag wurde vom Gemeinderat an-
genommen.

Erwerb eines Dienstfahrzeuges für den Bauhof

Bei der Firma Göppel, Bellenberg, wird ein neues Betriebsfahrzeug
für den Bauhof erworben. Die Kosten für einen neuen Citroen Ber-
lingo belaufen sich auf ca. 16.300 Euro.

Abbrucharbeiten in der Bauerngasse 4

Die Abbrucharbeiten für das Wohnhaus und den Stadel in der Bau-
erngasse 4 wurden an die Firma Bock Abbruch-Recycling GmbH
aus Babenhausen vergeben.

Schaffung von sozialem und bezahlbarem Wohnraum

Der Gemeinderat kann sich eine Zusammenarbeit mit einer Wohn-
baugesellschaft, die auf Landkreisebene installiert werden soll, zur
Schaffung von sozialem und bezahlbarem Wohnraum vorstellen.
Der Bedarf an Sozialwohnungen mit Berechtigungsschein und be-
zahlbarem Wohnraum steigt, auch in Bellenberg. Die Gemeinde be-
schäftigt sich schon längere Zeit mit diesem Thema. Eine Möglich-
keit wäre eine Mitgliedschaft der Kommune in der Wohnbaugesell-
schaft, die dann die Wohnungen bauen und betreiben würde, wo-
bei die Gemeinde das Belegungsrecht hätte. Dabei handelt es zum
jetzigen Zeitpunkt um Planungen, bei denen Details noch nicht be-
rücksichtigt sind. Außerdem ist zu überlegen, ob nicht die Bewirt-
schaftung der gemeindlichen Mietswohnungen an die Wohnbauge-
sellschaft übertragen werden sollen oder können.

Ergebnisse der Straßenverkehrsschau vom 20.04.2016 
und Anregungen aus der Bürgerschaft

Die Straßenverkehrsschau wurde am 20.04.2016 in Bellenberg unter
der Federführung des Landratsamtes Neu-Ulm durchgeführt. Teil-
genommen haben dabei alle betroffenen Fachbehörden und Dienst-
stellen. Standardmäßig war der erste Schwerpunkt der Querungs-
bereich von Straße und Bahn. Danach wurden die Staatsstraße, die
Kreisstraßen und Gemeindestraßen unter die Lupe genommen und
Gefahrenstellen besichtigt. Im Ergebnis wurde festgehalten, dass
insbesondere einige Verkehrsschilder auszutauschen sind, weil sie
überaltert oder verblichen sind. Wie schon in den Jahren vorher
war das Stopp-Schild bei der Einmündung der Auer Straße in die
Bahnhofsstraße ein Diskussionspunkt. Die Teilnehmer der Straßen-
verkehrsschau empfahlen einstimmig, das Stopp-Schild durch ein
„Vorfahrt achten“ auszutauschen, weil der Sichtbereich ausrei-
chend sei und ein Tempolimit auf 30 km/h in der Schönebergstraße
vorliege. Der Gemeinderat beschloss aus Gründen der Sicherheit,
das Stopp-Schild nach wie vor zu belassen. Auch die Parksituation
an der Memminger Straße vor der Bäckerei Kiechle wurde begut-
achtet. Eine Lösung zur Verbesserung der Situation wurde aber
nicht gefunden, so dass dieses Thema auf die nächste Straßenver-
kehrsschau vertagt wurde. Auch die in der letzten Bürgerversamm-
lung angesprochene Parkplatzsituation in der Bachstraße wurde
angeschaut. Einen Handlungsbedarf hat die Kommission bei der
Straßenverkehrsschau nicht gesehen. Die Anregung aus der Bür-
gerschaft, in der 30-km-Zone (Ziegeleistraße, Blütenstraße, An der
Halde, Falkenstraße) Piktogramme auf der Straße anzubringen,
wurde vom Gemeinderat abgelehnt.

Festsetzung der Betreuungsgebühren für die nicht abgedeckten
Randzeiten der offenen Ganztagesschule ab 01.09.2016

Die Betreuung während der offenen Ganztagesschule ist von Mon-
tag bis Donnerstag von Schulschluss bis 16 Uhr kostenfrei. Für die
Betreuung der Schulkinder von Montag bis Donnerstag von 16 Uhr
bis 17 Uhr und am Freitagnachmittag bietet die Gemeinde eine Be-
treuung gegen eine Gebühr in Höhe von 5,- Euro/Stunde/Monat an.
Die Verwaltung wurde beauftragt, eine entsprechende Satzung und
Gebührensatzung vorzubereiten.

Finanzzwischenbericht zum 30.06.2016

Die Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde belaufen sich im ers-
ten Halbjahr 2016 im Großen und Ganzen im Rahmen der Haus-
haltsansätze. Dabei gab es bei den Ausgaben des Verwaltungs-
haushaltes Abweichungen durch die Einführung der offenen Ganz-
tagesschule ab September 2016, da die Entscheidung erst nach der
Haushaltsplanung gefallen ist und deshalb bei den Haushaltspla-
nungen noch nicht berücksichtigt werden konnte. Außerdem führte
ein Wasserschaden im Kindergarten zur Erhöhung der Ausgaben.
Die Mieteinnahmen für die gemeindlichen Wohnungen sind gestie-
gen, weil neue Wohnungen durch den Erwerb eines Mietshauses in
der Hammerschmiede hinzugekommen sind. Auch die Einnahmen
aus der Gewerbesteuer erhöhen sich voraussichtlich auf 2 Mio.
Euro, wobei sich dann auch die Gewerbesteuerumlage auf der Aus-
gabenseite erhöht. Bei der Einkommensteuerbeteiligung hat die
Gemeinde die erste Vierteljahresrate in Höhe von 721.903 Euro er-
halten. Die Personalausgaben belaufen sich auf 1.229.000 Euro bis
einschließlich Juni und liegen im Rahmen des Haushaltsansatzes.
Im Vermögenshaushalt steht der Ist-Überschuss aus dem Haus-
haltsjahr 2015 mit 1.109.680 Euro an. Die Generalsanierung der Lin-
denschule kann erst begonnen werden, sobald der Zuwendungsbe-
scheid der Regierung von Schwaben vorliegt. Deshalb kann es pas-
sieren, dass der eingeplante Kredit in Höhe von 1,1 Mio. Euro in die-
sem Jahr noch nicht abgerufen werden kann. Ein Nachtragshaus-
halt ist aus der jetzigen Sicht in diesem Jahr nicht erforderlich.

Aus den Gemeinderatssitzungen vom 23. Juni und 8. Juli 2016

Neue Sammelkriterien 
im Wertstoffhof für Altholz!
Wie bereits berichtet, wird auf unserem Wertstoffhof ab sofort nur
noch Altholz der Kategorien I – III angenommen, also ungefährli-
cher Abfall wie z. B. Paletten, Möbel aus naturbelassenem Vollholz,
Innentüren, Dielen oder Bodenbeläge und Holzdecken aus dem In-
nenbereich.

Nicht mehr angenommen wird Altholz der Kategorie IV, wie z. B.
Fenster, Fensterstöcke und Außentüren, Dachstühle und Dachspar-
ren, Altholz aus dem Garten- und Landschaftsbau, Gartenzäune,
Altholz aus Schadensfällen (z. B. Brandholz) und alle Hölzer mit
schädlicher Verunreinigung (z. B. Holzschutzmittel oder Imprägnie-
rung).

Im Zweifel ist dem Wertstoffhof-Personal auf deren Verlangen ein
Nachweis darüber vorzulegen, dass es sich bei dem angelieferten
Altholz um solches der Kategorien I – III handelt.

Weitere Fragen rund um das Thema Altholz beantwortet unsere
zuständige Sachbearbeiterin im Rathaus, Frau Lipp, unter der Tele-
fonnummer 07306/784-51, oder der Abfallwirtschaftsbetrieb Wei-
ßenhorn unter der Telefonnummer 07309/878229.

Sprechtag für Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung Schwaben hält am Mittwoch, 19. Oktober 2016, 8 Uhr bis 12
Uhr, 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde einen Sprech-
tag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversicherungsunterlagen
zu überprüfen und sich in allen Fragen der Rentenversicherung be-
raten zu lassen. Die Besucher sollen zum Sprechtag ihren Personal-
ausweis bzw. ihren Reisepass und sämtliche Rentenversicherungs-
unterlagen mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

BellenbergAktuell 7/2016 9
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.08.2016 – 30.09.2016

Wir beten den Rosenkranz um ein waches Bewusstsein bei allen Christen für die
Notwendigkeit der Mission, die gestärkt ist durch die Meditation des Evangeliums
und die Sakramente.

Dienstag, 02.08. Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus Eymard
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Stephan und Anna Mensch
Freitag, 05.08. Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche für die armen Seelen

Anna Fried (1. BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 06.08.
13:00 PP Trauung: Annika Bergerhoff und Bernd Schwehr
Sonntag, 07.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
!!! 8:25 ULF Rosenkranz f. Leopold  Vogt,  Beichtgelegenheit 
!!! 9:00  ULF Hl. MESSE 

Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk / Johann
Schaich / Otto Betz / Verstorbene Weikmann - Öfner / Jürgen
Fritsch und Fam. Schmidt

Dienstag, 09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Erwin Konrad
Freitag, 12.08. Hl. Johanna Franziska . Chantal
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Alfred Kast und Angehörige / Berta Funk
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 14.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
!!! 8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
!!! 9:00 ULF Hl. MESSE 

Familie Gröger / Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, 
Emma und Ludwig Hartl / Anton Kern / Familie Nagy / Albert
und Walburg Maier

10:00 Frühschoppen im Pfarrgarten
Montag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - Kollekte für die Pfarrei -
!!! 8:25 ULF Rosenkranz 
!!! 9:00 ULF Hl. MESSE mit Kräutersegnung 

Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Johann Fischer, Marianne und 
Herbert Ganser / Verstorbene Weber-Vogt-Rager

Dienstag, 16.08. Hl. Stephan
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Familie Bohne - Priesnitz / Verstorbene Bösl-Baur-Senser-
Siegner

Freitag, 19.08. Hl. Johannes Eudes
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Anna Fried (2. BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 20.08. Hl. Bernhard v. Clairvaux
14:00 PP Trauung: Katrin Riedl und Marco Sbovnicchia-Riedl
Sonntag, 21.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
!!! 8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
!!! 9:00 ULF Hl. MESSE 

Helmut Kittel / Elisabeth und Karl Muhr, Theresia und 
Johann Börschel

10:30 ULF Taufen 
Dienstag, 23.08. Hl. Rosa von Lima
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Felizitas Schödlbauer und Angehörige, Anton Frank und 
Angehörige / Alois und Klemens Kratschmann u. Angehörige

Freitag, 26.08. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Familie Dorer - Konhäuser - Heil, Albert Karg
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 28.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
!!! 8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
!!! 9:00 ULF Hl. MESSE 

Magdalena und Hugo Eck, Alexander Kurz / Franz und 
Johanna Heinrich / Anton und Johann Drexle

Dienstag, 30.08. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Freitag, 02.09. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Verstorbene Rapp-Lämmle, Familie Dorer-Konhäuser-Heil, 
Albert Karg

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 03.09. Hl. Gregor der Große
15:00 ULF Trauung: Sarah Bantzhaff und Thomas Deussen – 

Die Hl. Messe ist zugleich eine Nachprimiz der 
zelebrierenden Neupriester

Sonntag, 04.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Otto Betz / Scholastika und Max Schiller / Bruno Mayer, 
Maria und Jakob Hartl / Urban und Herta Schad

Dienstag, 06.09. Hl. Magnus
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Verstorbene Hackermeier - Oettle
Freitag, 09.09. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche für die armen Seelen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 11.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte für Welttag der Kommunikationsmittel -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Franz Kohout und Johann und Katharina Pregel / Helmut 
Prem / Maria Rapp und Maria Mergle / Johann Müller / 
Josef Aschmer / Hermine u. Alois Bergmann / Maria u. Karl
Neukirchner, Ludwig u. Josef Baur

Dienstag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus
9:00 ULF Segnung d. Schulanfänger d. Lindenschule Bellenberg 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Alfred Kast / 
Jürgen und Friedrich Bögel, Familie Horn

Freitag, 16.09. Hl. Kornelius und hl. Cyprian
8:00 ULF Ökum. Schulanfangsgottesdienst 

der Lindenschule Bellenberg 2. - 4. Klasse 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 18.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Martin Horecka / Alois und Maria Zuliani und Söhne / Karl 
und Lidwina Harder, Eugen Paulus / Johann Fischer und 
Christl Lang / Klara Müller / Familie Nagy

11:00 ULF Taufen
Dienstag, 20.09. Hl. Andreas Kim Tae-gon u. hl. Paul Chong Hasang 

und Gefährten
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Manfred und Adolf Braun / Johann und Maria Hafner
Freitag, 23.09. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Berta Funk
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 25.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritas-Herbstkollekte -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Alosia Kraska / Verstorbene Hoeglauer / Anna und Johann 
Göppel / Familie Gröger / Verstorbene Zeiler - Aßfalg / 
Otto Betz

Dienstag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Ludwig Rapp / Josef und Genoveva Schneid
Freitag, 30.09. Hl. Hieronymus
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Stephan und Anna Mensch

Gottesdienstzeiten im August + Aushilfspriester
Bitte beachten Sie, dass auf Grund von Urlaubszeiten der Priester die Sonntags-
messen bereits um 9.00 Uhr stattfinden. Entsprechend beginnt der Rosenkranz
um 8.25 Uhr. Zur Urlaubsaushilfe wird Msgr. Emmanuel Ugwu aus Nigeria in der
Pfarreiengemeinschaft tätig sein.
Am Sonntag, den 28.8.2016 zelebriert der ehemalige Pfarrer von Bellenberg, 
Herr Bruno Novotny, um  9.00 Uhr den Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bellen-
berg  anlässlich seines 85. Geburtstages.

MISSIONSKREIS I
Der Missionskreis der Pfarrei Bellenberg konnte aus dem Tombola-Erlös beim
Waldfest den Betrag von 1.005,90 € für das Kinderdorf in Cochabamba und die
Diözese Itanagar in Indien weiterleiten. Allen Spendern und Helfern ein herzliches
Vergelt’s Gott. Ebenso ein herzliches Dankeschön der Musikgesellschaft Bellen-
berg, bei deren Waldfest die Lose verkauft wurden.



Entsorgung von Nachtspeicheröfen
Aus was bestehen Elektro-Nachtspeicherheizgeräte?
Ältere Elektro-Nachtspeicherheizgeräte bestehen im Wesentlichen
aus 71,5 Prozent Kernsteinen, 2,5 Prozent elektrischen Teilen, 20
Prozent Metallen, 3,5 Prozent Dämmstoffen und 2,5 Prozent asbest-
haltigen Bauteilen.

Was ist bei Elektro-Nachtspeicherheizgeräten besonders zu be-
achten?

Asbesthaltige Bauteile:
Die überwiegende Zahl der vor 1977 hergestellten Nachtspeicher-

öfen enthalten asbesthaltige Bauteile, teilweise wurden solche
Bauteile noch bis 1984 verwendet.

Chromatbelastete Kernsteine:
Die Speichersteine (Kernsteine) in den Nachtspeicheröfen sind

oftmals mit dem gesundheitsschädlichen Schadstoff Chromat be-
lastet. Die chromathaltigen Kernsteine sind auch in asbestfreien
Geräten eingebaut und werden noch immer eingebaut. Beim ord-
nungsgemäßen Betrieb der Geräte stellen diese Kernsteine keine
Gesundheitsgefahr dar. Durch eine unsachgemäße Entsorgung
kann der Schadstoff jedoch ausgewaschen werden und ins Grund-
wasser gelangen. Das Bayerische Landesamt für Umweltschutz
weist darauf hin, dass im Umgang mit chromathaltigen Kernsteinen
besondere Vorsicht geboten ist (Vermeidung von Hautkontakt, evtl.
Atemschutz bei Staubentwicklung).

PCB-haltige Bauteile:
Nachtspeicheröfen, die vor dem 19.07.1987 hergestellt wurden,

können PCB-gefüllte Kapillarrohrregler zur Temperatursteuerung
enthalten. Polychlorierte Biphenyle (PCB) sind ölige Substanzen
und gelten als starke Umweltgifte.

Auch asbestfreie Nachtspeicheröfen dürfen nicht auf eigene Faust
zerlegt werden!

Die Kernsteine gelten nicht als Bauschutt, sondern dürfen nur von
geeigneten Betrieben zur Verwertung angenommen werden. Au-
ßerdem sind, soweit vorhanden, die PCB-gefüllten Kapillarrohrreg-
ler als Sondermüll zu behandeln und geordnet zu entsorgen.

Nachtspeicheröfen, egal ob asbestfrei oder asbesthaltig, dürfen
nicht zerlegt werden. Durch den Ausbau der Dämmmaterialien kön-
nen sich lungengängige, gesundheitsgefährdende Fasern freiset-
zen.

Bitte wenden Sie sich an den Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Neu-Ulm, bevor Sie mit dem Ausbau der Nachtspeicheröfen
beginnen. Der Abfallwirtschaftsbetrieb berät Sie gerne. Den Ofen
bitte nicht zerlegen, denken Sie an Ihre Gesundheit.

Material für Kräuterbuschen
Der Missionskreis verkauft wieder an Maria Himmelfahrt (15. Au-
gust) Kräuterbuschen vor und nach der hl. Meßfeier in der kath. Kir-
che.
Wer dafür übrige Kräuter oder Blumen spenden möchte, kann sich
bei Hannelore Vogt, Königsberger Straße 6, Telefon 33493, oder El-
friede Bürzle, Memminger Straße 32, Telefon 5981, melden. Die
Spenden können dort abgegeben werden, oder werden abgeholt
am 12. oder 13. August. Im Voraus herzlichen Dank, der Missions-
kreis.
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MISSIONSKREIS II
Am Montag, 15.8.2016 (Maria Himmelfahrt) verkauft der Missionskreis wieder
vor  dem Gottesdienst Kräutersträuße. Der Erlös ist dann auch wieder für das Kin-
derdorf in Cochabamba und die Diözese Itanagar in Indien. Allen, die diese
Sträuße binden, verkaufen und kaufen ein herzliches vergelt’s Gott.

Stein auf Stein… Miteinander …zum neuen Pfarrheim!
Unter diesem Motto werden selbstgestaltete, kreative Deko- und Geschenkartikel
zugunsten des Pfarrheimneubaus an folgenden Terminen verkauft:
-Mo.15.08. Mariä Himmelfahrt - nach der Messe -So. 09.10. Patrozinium - nach
der Messe -Sa. 15.10. beim großen Familientag in Vöhringen –
So. 20.+27.11. -So. 04.+11.12. jeweils nach der Messe
Diese Kunstwerke können auch übers Pfarrbüro Bellenberg bezogen werden zu
den regulären Öffnungszeiten (Telefon 6380)!

SENIOREN Bellenberg
Montags um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, 15.09.2016 findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim: 13.30 Uhr.
Thema: „Die Bahnhofsmission aus Ulm berichtet.“
Am Donnerstag, 22.09.2016 um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde statt.
Am Montag, 26.09.2016 geht der jährliche Ausflug nach Stöttwang und Durach im
Allgäu.
Infos bei Gisela Studer, Tel. 07306/3514.

Herbst 2016
Exerzitien im Alltag mit Texten von Teresa von Avila
„GEBET - GOTT ZUM FREUND HABEN”
"Gott zum Freund haben", mit Jesus in Freundschaft leben - das war das Charisma
der Hl. Teresa von Avila. Es ist auch ihr geistliches Vermächtnis. Durch das innere
Gebet wurde diese Freundschaft immer mehr zum Dreh- und Angelpunkt ihres
ganzen Lebens. Die Exerzitien im Alltag laden dazu ein, für die Zeit von 40 Tagen
in Teresas Fußspuren zu treten und Schritt für Schritt voranzugehen auf dem Weg
in die Freundschaft mit Gott und Jesus.
Dafür ist die Bereitschaft nötig:
- sich täglich eine Zeit des persönlichen Betens und Schweigens zu reservieren.
- sich mit anderen einmal in der Woche zu treffen, um zu beten, 
sich auszutauschen und neue Impulse zu bekommen.

Einführungsabend, für alle am Thema Interessierten:
Freitag, 30.9.2016 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Vöhringen
Vortrag zum inneren Gebet und nähere Informationen zu den Exerzitien im Alltag.
Danach bis zum Beginn des Kurses Möglichkeit zur verbindliche Anmeldung. 
Die Treffen finden jeweils im Anschluss an die Abendmesse statt:
Freitag, 14.10.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 21.10.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 28.10.2016 um 19.30 Uhr
In den Herbstferien entfällt das Treffen.
Freitag, 11.11.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 18.11.2016 um 19.30 Uhr
Freitag, 25.11.2016 um 19.30 Uhr
im Pfarrheim St. Michael, Kolpingstr. 4, 89269 Vöhringen
Unkosten: 10,- € für die Unterlagen. 
Aufgrund der Kursform nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich. 
Die Exerzitien im Alltag werden begleitet von Maria Dimpfl, Theologin. 
Weitere Informationen unter: maria.dimpfl@gmx.de oder 07306/3599011.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro in Bellenberg ist am 4. und 11. August 2016 
und am 8. und 15. September 2016 nicht besetzt.

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
In den Sommerferien Öffnungszeit: mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr.
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr
In den Sommerferien Öffnungszeit: vormittags von 10.00 – 12.00 Uhr.

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Vom 08. August bis einschließlich 19. August 2016
sind wir nur am VORMITTAG von

8.30 Uhr bis 12.00 Uhr für Sie da.

Nur kein Stress! 20% auf Schulbedarfsliste
Wir stellen alles für Sie zusammen

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch für August 2016 – Markus 9,50

„Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander.”
Gottesdienste 

im Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Auf Grund der Urlaubszeit und Vertretungsarbeit der Pfarrer in unserer 
Illertalregion enfällt entgegen der Ankündigung im Lutherblättle der für
den 14. August 2016 vorgesehene Gottesdienst im Bellenberger Ge-
meindehaus.
Den Gottesdienst im September bitten wir der Tagespresse 
bzw. unserem Lutherblättle zu entnehmen.
Wir bitten dafür um Verständnis.
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de
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Katholischer 
Seniorenkreis

Nach der Sommerpause im Au-
gust findet der nächste Senio-
rennachmittag am Donnerstag,
15. September 2016, 14 Uhr, in
der Sportgaststätte statt. Die
Bahnhofsmission aus Ulm ist zu
Gast.

Singkreis
Der Singkreis trifft sich nach der
Sommerpause zum ersten Mal
wieder am 22. September 2016,
15 Uhr bis 16 Uhr, im Musik-
raum der Turn- und Festhalle.

Wo ist was los?
Freitag, 29.7.
Dorfmeisterschaft, Fußballver-
ein, Sportgelände
Samstag, 30.7.
Sommernachtsfest, Fußballver-
ein, Sportgelände
Freitag/Samstag, 19./20.8.
Tenniscamp, Tennisverein,
Tennisanlage
Samstag, 27.8.
LK-Turnier, Tennisverein, Ten-
nisanlage
Samstag, 17.9.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-
Bereitschaft
Samstag, 24.9.
Alteisensammlung, Musikge-
sellschaft
Samstag, 24.9.
Garagenflohmarkt

Alteisensammlung
Die Musikgesellschaft Bellen-
berg führt am Samstag, 24. Sep-
tember 2016, eine Alteisen-
sammlung durch und würde
sich freuen, wenn Sie Ihren
Schrott bis zur Sammlung la-
gern. Mitgenommen werden
landwirtschaftlicher Schrott,
Blechschrott, Stahlträger, Gas-
herde, Öfen, Öltanks (nur gerei-
nigt!), sowie sämtliche Metalle,
aber keine Elektrogerät wie z.
B. Waschmaschinen oder Trock-
ner.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung sagen heute schon Ihre
Bellenberger Musikanten!

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst



Schadstoffe belasten
Trinkwasser nicht

Renate Pressl, Expertin für Was-
serrecht und Bodenschutz im
Landratsamt Neu-Ulm, erklärt,
wo Grundwasserbelastungen
auftreten und worauf zu achten
ist.
Das Grundwasser im Unteren Il-
lertal zwischen Bellenberg und
Neu-Ulm kann mit Lösungsmit-
teln, sogenannten LHKWs, ver-
unreinigt sein. Im Vergleich zum
Vorjahr sind die Werte der
Grundwasserbelastung ange-
stiegen. „Möglicherweise haben
die extrem niedrigen Grundwas-
serstände im vergangenen
Herbst dazu geführt, dass im
Frühjahr bei deutlich höheren
Wasserständen mehr Schad-
stoffe mobilisiert wurden“, er-
klärt Renate Pressl, stellvertre-
tende Leiterin des Fachbereichs
Wasserrecht und Bodenschutz
im Landratsamt Neu-Ulm. Im In-
terview gab Renate Pressl Ant-
worten auf die wichtigsten Fra-
gen.
Was sind LHKWs?
Leichtflüchtige, halogenierte
Kohlenwasserstoffe. LHKWs
wurden früher als Lösungs- und
Extraktionsmittel insbesondere
bei metallverarbeitenden Betrie-
ben oder auch bei der chemi-
schen Reinigung eingesetzt.
Welche Bereiche im Landkreis
Neu-Ulm sind betroffen?
In Bellenberg sind die Bereiche
westlich der Bachstraße und
nördlich des Mühlbachs betrof-
fen. Dort liegt die Belastung bei
71 µg pro Liter.
Woher kommt die Belastung?
Die Verunreinigungen stammen
von der ehemaligen Großreini-
gung in Bellenberg und der frü-
heren Uhrenfabrik in Senden.
Ist das Trinkwasser in den be-
troffenen Gebieten verunreinigt?
Nein, das Trinkwasser der öf-
fentlichen Wasserversorgung
kann uneingeschränkt genutzt
werden.
Ist es gesundheitsgefährdend,
in den Baggerseen im Illertal zu
baden?
Nein, in den Baggerseen kann
bedenkenlos gebadet werden.
Gibt es Einschränkungen auf-
grund der Belastung? Was emp-
fehlen Sie?
Während der Erntezeit sollen
Obst und Gemüse nicht mit
Brunnenwasser gegossen wer-
den. Zum Reinigen der Früchte
und des Gemüses verwenden Sie
am besten nur Trinkwasser. Für
das Duschen und Baden, auch in
Planschbecken, sowie für das
Tränken von Nutztieren sollte
ebenfalls nur Trinkwasser aus
öffentlichen Leitungen verwen-
det werden.
Informationen
Alle Informationen sowie Pläne
zur Belastung des Grundwassers
im Unteren Illertal finden Sie auf
der Website des Landkreises
Neu-Ulm unter www.lra.neu-
ulm.de (Umwelt – Wasserrecht,
Bodenschutz – Grundwasser im
Unteren Illertal).
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 07306 / 9522270

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

NEU: Jetzt auch in
Buch und Illertissen!

Brunnen Apotheke - Bellenberg / St. Michael Apotheke - Vöhringen

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK
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Frühschoppen im Pfarrgarten zu
Gunsten des Pfarrheim-Neubaus
Am Sonntag, 14. August 2016, findet nach der hl. Messe, die
um 9 Uhr beginnt, um 10 Uhr ein Frühschoppen im Pfarrgar-
ten statt. Die Pfarrgemeinde Bellenberg lädt alle Bürger recht
herzlich zu diesem Frühschoppen mit Weißwurst und Ge-
tränken ein. Der Erlös kommt der Finanzierung des neuen
Pfarrheims zu Gute. Bei schlechter Witterung fällt der Früh-
schoppen aus. Auf rege Teilnahme freut sich die kath. Pfarr-
gemeinde Bellenberg.

Kostenersatz nach freiwilligen 
Hilfsleistungen der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Bellenberg wird immer wieder zu Ein-
sätzen gerufen, die nicht dem abwehrenden Brandschutz dienen.
Die meisten Einsätze im vergangenen Jahr waren beispielsweise
Türöffnungen. Bitte beachten Sie, unsere Feuerwehrleute müssen
für jeden Einsatz ihren Arbeitsplatz verlassen. Es entstehen Kosten
für den Lohnausfall und den Einsatz der Fahrzeuge und Arbeitsge-
räte. Wir bitten Sie deshalb, rufen Sie die Feuerwehr nur, wenn sich
in der Wohnung eine hilfebedürftige Person (Beispiele: Baby, Klein-
kind, behinderte Person) befindet, die schnellstmöglich versorgt
werden muss. Haben sie sich einfach ausgesperrt, bitten wir Sie, ei-
nen Schlüsseldienst zu beauftragen. Seit Januar 2016 stellt die Ge-
meinde Bellenberg alle diese Leistungen im technischen Hilfs-
dienst, die nicht unmittelbar der Rettung oder Bergung von Men-
schen und Tieren dienen, gemäß der geltenden Satzung in Rech-
nung. Darunter fallen z. B. auch das Beseitigen von Ölspuren nach
einem Verkehrsunfall, das „Retten“ einer Katze aus einem Baum,
wenn sie nicht unmittelbar in Gefahr ist, das Beseitigen von Bäu-
men, die z. B. durch einen Sturm auf die Straße gefallen sind usw.

Radieschen, Kräuter und co. – 
Ein Hochbeet für den Kindergarten
Im Wort „Kindergarten“ steckt er ja schon drin, der „Garten“.
Wachsen und gedeihen, das tun nicht nur die Kinder, sondern seit
kurzem auch Erdbeeren, Radieschen und frische Kräuter. Ein Kin-
derhochbeet fand im neu dazugewonnenen Gartenteil (ehemaliger
Spielplatz) seinen Platz. Mit Schaufeln und jeder Menge Einsatz hal-
fen die Kinder mit, das neue Beet mit Erde zu befüllen. Im An-
schluss wurde gepflanzt und gesät und nun warten alle gespannt
auf die ersten Ernteerfolge!

Der Kreislauf von Säen, Wachsen und Ernten ist seit Jahrtausen-
den ein elementarer Bestandteil unseres Menschseins! In unserer
heutigen Zeit ist er für viele nicht mehr unmittelbar nachvollzieh-
bar. Für viele Kinder kommen Obst und Gemüse ganz einfach aus
dem Supermarkt! Selber mit Hand anlegen, Unkraut zupfen und re-
gelmäßig gießen, dies wird für die Kinder nun selbst erlebbar und
selbst geerntete Radieschen schmecken natürlich vieeeel besser!!!

Marianne Liebner erhielt die Auszeichnung „Weißer Engel“ von
der Bayerischen Gesundheitsministerin Melanie Huml. 

Bild: Bayer. Staatsministerium.

Marianne Liebner erhält die 
Auszeichnung „Weißer Engel“
Im Rahmen einer Feierstunde im Rokokosaal der Regierung von
Schwaben in Augsburg wurde an Marianne Liebner durch die
Bayerische Gesundheitsministerin Melanie Huml die Auszeich-
nung „Weißer Engel“ neben weiteren neun Personen verliehen. Da-
durch wurde ehrend anerkannt, dass Marianne Liebner ihren Ehe-
mann über 14 Jahre hinweg nach einem Schlaganfall aufopfernd
pflegte, wie die Ministerin sagte: ohne Gejammer und als Vorbild
für gelebte Menschlichkeit. Gleichzeitig hob sie auch die Bedeu-
tung des Ehrenamtes deutlich in den Vordergrund. Für die bewun-
dernswerte Pflegeleistung erhielt Marianne Liebner eine Urkunde
und eine Anstecknadel, sowie auch die Gratulation des Regie-
rungspräsidenten. Begleitet wurde sie von Seiten der Gemeinde
durch 3. Bürgermeister Norbert Frank, der die Glückwünsche und
ein kleines Präsent der Gemeinde überbrachte.

Mit Feuereifer befüllen die Kinder das neue Beet mit Erde.

Eine kleine Pause nach getaner Arbeit muss sein.

Zum Schluss wird gepflanzt und gesät. Bilder: Haus des Kindes.



vhs-Opernfahrten zu 

den Bregenzer Festspielen

In Kürze beginnt in Bregenz der Festspielsommer 2016. Wie
jedes Jahr fährt die vhs im Landkreis Neu-Ulm im Rahmen ih-
rer Kulturfahrten zur Seebühne nach Bregenz. Zur Auffüh-
rung kommt jetzt im zweiten Jahr die Oper „Turandot“. Sie
ist die letzte Oper von Giacomo Puccini. Die Uraufführung
fand am 25. April 1926 in der Mailänder Scala statt: Turandot
(persisch Turandocht) ist die Prinzessin in einer Erzählung
aus der orientalischen Sammlung Tausendundeine Nacht, die
jeden Freier köpfen lässt, der ihre drei Rätsel nicht lösen
kann.

vhs-Termin ist am Freitag, 12. August 2016. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei der VHS-Geschäftsstelle unter
Telefon 07303/41200. oder über www.vhs-neu-ulm.de.

Helfertreffen

Die nächsten Helfertreffen finden am Montag, 1. August
2016, und am Montag, 5. September 2016, 18 Uhr, in der Ar-
che, Bauerngasse 2, statt.

Bauen, Testen und Experimentieren
der Knobeltag 2016 in der Lindenschule

Am 12. Juli 2016 war wieder Knobeltag in der Grundschule Bellen-
berg. Eifrig arbeiteten die Kinder in sieben Lernwerkstätten zu un-
terschiedlichen Themen und sammelten vielfältige Erfahrungen zu
Magnetismus, Feuer und Strom. Beim Bau von Brücken, Türmen
und Kugelbahnen erlebten die Kinder physikalische Kräfte haut-
nah. Zur Pause durften die experimentierfreudigen Grundschüler
vom herrlichen Schlemmerbüffet naschen. Dieses wurde vom El-
ternbeirat mit Liebe zubereitet und mit einer reichhaltigen Spende
von Trockenfrüchten und Nüssen durch die Familie Zöllner, Inhaber
der Firma Backstars, bereichert. Unser Bild zeigt die Schüler bei ei-
nem Versuch. Bild: Lindenschule.

Vorschulkinder besuchen 

die Erstklässler

Aufgeregt erwarteten die Schüler der Klassen 1a und 1b mit ihren
Lehrerinnen die Vorschulkinder, um ihnen zu zeigen, was sie im 1.
Schuljahr gelernt haben. Mit einem Lied begrüßten sie die Besucher
in ihren Klassenzimmern. Voller Stolz lasen sie ihren Freunden, die
sie noch aus ihrer Kindergartenzeit kannten, das Buch „Drachen
gibt’s doch gar nicht!“ vor. Mit Spannung verfolgten die zukünfti-
gen Schulkinder die Geschichten und bewunderten die gemalten
Drachen. Die Erzieherinnen staunten, wie gut ihre Ehemaligen jetzt
schon lesen können. Mit frisch gerichteten Obsttellern wurden die
Schulkinder für ihre Mühe belohnt. Vielen Dank an die beiden Er-
zieherinnen, die die Vorschulkinder begleitet haben. Unser Bild
zeigt die Klasse 1b mit den Vorschulkindern. Bild: Lindenschule.

Stein auf Stein... …Miteinander

...zum neuen Pfarrheim!

Unter diesem Motto werden selbstgestaltete, kreative Deko- und
Geschenkartikel zugunsten des Pfarrheimneubaus an folgenden
Terminen verkauft:
Montag, 15. August 2016, Mariä Himmelfahrt - nach der Messe
Sonntag, 9. Oktober 2016, Patrozinium - nach der Messe
Samstag, 15. Oktober 2016, beim großen Familientag in Vöhringen
Sonntag, 20., und Sonntag, 27. November 2016 – nach der Messe
Sonntag, 4., und Sonntag, 11. Dezember 2016 - nach der Messe.
Diese Kunstwerke können auch übers Pfarrbüro Bellenberg bezo-
gen werden zu den regulären Öffnungszeiten, Telefon 6380.
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Schullandheim-Aufenthalt 
der vierten Klassen in Bliensbach
Nach den Übertritts-Strapazen hatten sich die Kinder eine kleine
Unterrichtsauszeit mehr als verdient! Die vierten Klassen der Lin-
denschule verbrachten Ende Juni gemeinsam drei Tage im Schul-
landheim Bliensbach bei Wertingen. Das wunderschöne Haus in
dem idyllischen Örtchen bot den Kindern mit Kicker, Tischtennis
und Spiel- und Fußballplatz jede Menge Möglichkeit zum Spielen
und Austoben. Einen Vormittag lang gestaltete das CLIP-Team der
St. Georg Jugendhilfe Augsburg das Programm im angrenzenden
Niederseilgarten. Bei den Spielen und Geschicklichkeitsübungen
zur Steigerung von Kooperation und Teamgeist hatten alle jede
Menge Spaß. Auch beim Turmbau-Wettbewerb und einer Kunstak-
tion, in der Portraits berühmter Künstler nachgestellt wurden, war
die Zusammenarbeit in der Gruppe ein wesentlicher Faktor. Als
frisch gestärktes Team starteten so unsere „Großen“ der Linden-
schule in ihre letzten vier Wochen. An dieser Stelle möchten sich
alle Viertklässler ganz herzlich bei der Gemeinde für den großzügi-
gen Zuschuss zur Schullandheimfahrt bedanken. Unser Bild zeigt
die Schüler im Hochseilgarten. Bild: Lindenschule.

3. Klassen bauen Hochsitz 
im Roggenburger Wald
Im Juli waren die 3. Klassen der Lindenschule im Wald in Roggen-
burg. Gemeinsam mit einem Förster wanderten sie durch den Wald
und überlegten, welche Aufgaben Jäger und Förster haben. Sie ha-
ben entdeckt, warum Hochsitze gebaut werden müssen: wenn es
zu viele Rehe gibt, fressen diese die Triebe der kleinen Bäume, die
dann nicht mehr wachsen können. Deshalb muss ein Jäger sich um
den Tierbestand in seinem Wald kümmern, aber auch verletzte oder
kranke Tiere müssen gefunden werden. Gemeinsam mit erfahrenen
Förstern hat jede Klasse einen Hochsitz nach einer Anleitung ge-
baut. Die Kinder haben gezeichnet, gesägt und gehämmert. Ab-
schließend wurden beide Hochsitze aufgestellt und getestet. Sie
haben eine Lehrerin und zwei Kinder ausgehalten! Der Tag war ein
Erlebnis und hat allen Riesenspaß gemacht. Unser Bild zeigt die
Kindern beim Bau der Hochsitze. Bild: Lindenschule.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sachbü-
cher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reiseführer,
Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschriften
wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und
Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer Fa-
milie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien je drei
Wochen ausleihen. Für nähere Informationen kommen Sie doch ein-
fach in der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die
Bücherei.

Öffnungszeiten: Montag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr, und
Samstag von 15 Uhr bis 16 Uhr.

In den Sommerferien ist die Bücherei am Mittwoch von 17.30 Uhr
bis 19 Uhr geöffnet.
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